
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Informationen für den Umgang mit akuten respiratorischen Erkrankungen 
(ARE) Herbst/Winter 2023/2024 
 
 
Sehr geehrte Besucherinnen und Besucher,   
die ‚Erkältungssaison‘ hat mit dem Herbstbeginn schon für einige Erkrankungen 
der Atemwege gesorgt (akute respiratorische Erkrankungen).  

Die Bewohnerinnen und Bewohner, die das wollten, sind bereits geimpft (CO-
VID, Grippe) worden bzw. werden noch geimpft. Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern erhalten ebenfalls ein Impfangebot.  

In unserem Haus leben hochaltrige Menschen mit vielfältigen gesundheitlichen 
Einschränkungen. Die COVID-Impfung schützt vor einem schweren Verlauf der 
Erkrankung, jedoch nicht sicher vor einer Infektion.   

Deshalb möchten wir Sie um Ihre Mitsorge bitten:  

Wenn Sie selbst oder ihre nächsten Zugehörigen an Fieber, Husten, Schnupfen, 
Kurzatmigkeit / Atemnot, Halsschmerzen, Schluckbeschwerden, Muskel- und 
Gelenkschmerzen, verstopfte Nase, Fehlen von Geruchs- und Geschmackssinn, 
Kopfschmerzen, Übelkeit/Erbrechen, Durchfall, Appetitlosigkeit, Allgemeine 
Abgeschlagenheit leiden –  

dann sehen Sie bitte von einem Besuch in unserem Haus ab.  

Denn es geht um die Gesunderhaltung unserer Bewohnerinnen und Bewohner.  

Gerne erhalten Sie am Empfang einen Mund-Nasenschutz oder eine FFP2-
Maske, um Ihre Angehörigen hier im Haus zu schützen, auch dann, wenn Sie 
keine Symptome bemerken.  

Sofern es gesetzliche Regelungen zu weitergehenden hygienischen oder/und 
präventiven Maßnahmen kommen sollte, was wir nicht hoffen wollen, werden 
wir Sie selbstverständlich umgehend informieren.  

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 


